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Öffnungszeiten im Rathaus Heudorf:
Mittwoch 17.30-18.00 Uhr

nach Vereinbarung auch ab 17.00 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses Scheer:
Montag bis Donnerstag vormittags 8.15-11.30 Uhr
Mittwochnachmittag 13.30-18.00 Uhr und Freitag 8.15-13.00 Uhr

Einmalige Aktion: Gemeinden bieten 
Impftermine in Hohentengen an
Wer sich im Kreisimpfzentrum in Hohentengen impfen lassen
möchte, kann sich ab Dienstag, 25.05.2021 bis Freitag,
28.05.2021 im Rathaus Scheer, Tel. 7616-11 bei Frau Irmler für
einen Termin melden. 

Wie wurden die Terminangebote nur für Bürgerinnen und
Bürger des Kreises möglich?
Wir im Landkreis mussten feststellen, dass bei uns im Kreis Sig-
maringen weniger Menschen als in anderen Kreisen geimpft sind.
Das Sozialministerium hat hierzu eine Erhebung veröffentlicht,
die zeigt, dass bei uns weniger Menschen eine erste oder auch
zweite Impfung erhalten haben als im Landesdurchschnitt. Hier-
für gibt es keine monocausale Erklärung. Wir vermuten aber,
dass dies auch damit zusammenhängt, dass vermehrt Menschen
aus anderen Landkreisen Impftermine in Hohentengen wahr-
nehmen. Im Februar waren noch gut 70% der Impfwilligen aus
dem Kreis, mittlerweile beträgt der Anteil nur noch ca. 30%. 

Die Landrätin und die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister
möchten gegensteuern. Sie haben sich daher darauf verständigt,
in den nächsten Wochen insbesondere Impftermine nur für Kreis-
bürger anzubieten. So soll erreicht werden, dass die Bürgerinnen
und Bürger im Landkreis dieselben Chancen haben, sich impfen
zu lassen, wie Bürgerinnen und Bürger aus anderen Landkreisen.
Da die Impfung der Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrka-
meraden nun abgeschlossen wurde, soll nun auch weiteren prio-
risierten Bürgerinnen und Bürgern aus dem Landkreis ein Impf-
termin angeboten werden.

„Nachdem deutlich wurde, dass die vom Land immer verlangte
Terminvergabe über impfterminservice.de und die Hotline 116 117
dazu führt, dass im Landkreis Sigmaringen weniger Menschen
geimpft sind als in anderen Landkreisen, möchten wir mit dieser
einmalig einer begrenzten Anzahl von Bürgerinnen und Bürgern
aus dem Kreis die Möglichkeit bieten, über die Gemeinden einen
Termin zu vereinbaren“, sagt Landrätin Stefanie Bürkle.

Sind Termine in Hohentengen über 116 117 oder 
impfterminservice.de auch weiterhin erhältlich?
Ja. Es können nicht alle Termine exklusiv Kreisbürgern über die
Gemeinden angeboten werden. Wer über die Gemeinde keinen

Termin erhält, sollte sich beim Hausarzt, anderen impfenden Ärz-
ten oder 116 117 bzw. impfterminservice um einen Impftermin be-
mühen.

Wer kann sich für einen Termin melden?
Anders als in den Arztpraxen können sich in den Impfzentren ak-
tuell nur diejenigen impfen lassen, die priorisiert sind. Es sollten
sich also nur diejenigen im Rathaus melden, die aktuell in der
Prioritätenstufe 1, 2 oder 3 der Impfverordnung sind. Die Be-
scheinigung über die Impfberechtigung ist dann zum Termin im
Impfzentrum vorzuweisen. 

Das Impfzentrum kann aktuell nicht sagen, wie viel von welchem
Impfstoff zur Verfügung steht. Daher sollten sich nur Impfwillige
melden, die bereit sind, sich mit jedem Impfstoff impfen zu las-
sen.

Wie funktioniert die Anmeldung?
Die Gemeinde erstellt eine Liste und gibt diese dann an das
Kreisimpfzentrum weiter. Die Verantwortlichen im Impfzentrum
unterbreiten dann per Mail einen Impftermin in den nächsten
zwei Wochen.

Welche Daten muss ich angeben?
Den vollständigen Namen, das Geburtsdatum, die Adresse sowie
die E-Mail-Adresse und Telefonnummer.

Wie viele Impftermine stehen zur Verfügung?
Alle Gemeinden bis 5.000 Einwohner können 50 Personen mel-
den, die mit bis zu 10.000 Einwohnern 100, alle mit bis 15.000
Einwohnern 150 und alle größeren 200 Personen. Nach wie vor
ist der Impfstoff knapp. Daher bitten die Gemeinden und das
Impfzentrum um Verständnis, dass nicht sofort allen Impfwilligen
ein Termin angeboten werden kann.

Ich habe mich bei der Gemeinde gemeldet und habe nun auf
anderem Wege einen Impftermin erhalten. Was ist zu tun?
Bitte melden Sie sich bei der Gemeinde. Sie werden von der Li-
ste genommen, jemand anders kann nachrücken. Ihre Mitbürge-
rinnen und Mitbürger sind Ihnen sicher dankbar.

Wer ist mein Ansprechpartner bei Fragen?
Für Fragen steht das jeweilige Rathaus zur Verfügung. Die 
Corona-Hotline des Landkreises kann hier leider nicht weiterhel-
fen. 

Amtliche Bekanntmachungen
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Terminverschiebung:
Baugebiet Siechensteigle II – Bauarbeiten für die Her-
stellung des Nelkenweg beginnen später
Der Baubeginn des Nelkenweges wurde verschoben. Neuer
Termin ist die KW 24, ab Montag 14. Juni 2021. Am voraus-
sichtlichen Termin der Fertigstellung haben sich bislang noch
keine Änderungen ergeben, hier ist weiterhin Mitte Septem-
ber 2021 geplant. 

Die Stadt Scheer gratuliert allen Mitbürgerinnen
und Mitbürgern aus Scheer und Heudorf, die in
den nächsten Tagen ihren Geburtstag feiern
und nicht öffentlich genannt werden möchten
bzw. dürfen. Wir wünschen Ihnen alles Gute,
viel Glück vor allem aber Gesundheit für das
neue Lebensjahr.

Mai 2021
Donnerstag 27.05. Restmüll
Montag 31.05. Papiertonne

Juni 2021
Freitag 04.06. Gelber Sack
Donnerstag 10.06. Restmüll
Donnerstag 17.06. Gelber Sack
Donnerstag 24.06. Restmüll
Montag 28.06. Papiertonne
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Jubilare

Termin der nächsten Müllabfuhr

Öffnungszeiten Recyclinghof
Bis einschließlich Oktober 2021 hat der Recyclinghof 
geöffnet
Mittwoch 15.00 – 19.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.30 Uhr



Revierförster Herr Lorenz Maichle
Tel.: 0 75 71 / 46 36, Fax 0 75 71 / 68 44 64,
E-Mail: lorenz.maichle@lrasig.de

Notarzt  112
Rettungsdienst  112
Feuerwehr  112
Polizei  110

Ärztliche Notrufnummer für ganz Baden-Württemberg
 116117

 0180/1929345 Kinderarzt
 01805/911 – 660 Zahnarzt für Sigmaringen, Pfullendorf 

und Umgebung
Zahnarzt für Bad Saulgau, Riedlingen 
und Umgebung

HNO-Notdienst Sigmaringen  116 117

Apothekennotdienst 
Samstag, 22.05.2021
Dr. Hauser’sche Apotheke, Meßkirch, 07575/92280
Apotheke a. Marktplatz, Riedlingen, 07371/93510

Pfingstsonntag, 23.05.2021
Neue Apotheke am Schloß, Sigmaringen, 07571/684494
Schwaben Apotheke, Bad Saulgau, 07571/8138

Pfingstmontag, 24.05.2021
Götz’sche Apotheke, Ostrach, 07585/615
Stadt-Apotheke, Hayingen, 07386/97110

Sozialstation St.Anna, Liebenau Lebenswert Alter gGmbH, 
 07572 / 7629-3
Häusliche Kranken- und Altenpflege, kostenlose Beratung,
24h-Rufbereitschaft, Essen auf Rädern.

Organisierte Nachbarschaftshilfe Scheer
Voll Karin, www.kgscheer.wordpress.com/nachbarschaftshilfe 
 07572 / 769789

Sozialstation Vinzenz von Paul, Sigmaringen
 07571 / 741250

Pflegeteam Lebenswert
 07572-8370
- zu Hause betreut – häusliche Kranken- und Altenpflege
Hipfelsberger Straße 64, 72516 Scheer, (24 Std. Rufbereitschaft)

SENOVA Sozialstation 
Weingartenstraße 4, 72517 Sigmaringendorf 
 07571 / 52520
Mail: c.bartsch@senova-pflege.de

Dienst der OWB gGmbH
 07571 / 7459 33 oder  07571 / 745937
Ambulant Betreutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien,
familienentlastender Dienst

Hospizgruppe Mengen e. V.
Begleitung Sterbender, Schwerstkranker und ihrer Angehörigen
 0174 / 97 84 636

Beratung für hilfe- & pflegebedürftige Menschen und
deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen
 07572 7137 -431
 07572 7137 -372
 07572 7137 -368 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de 
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr nachmittags:
Do 16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten

Beratungsstellen:

Offene Hilfen (MiKADO) der OWB gem. GmbH
Freizeitangebote und Beratung für Menschen mit Behinderung

Beratungsstelle Demenz
 07571-645806-5
Hilfe / Unterstützung für Menschen mit Demenz und deren Ange-
hörige.

Ehe-, Familien- und Lebensberatung Sigmaringen
 07571 / 5787
sig@ehe-familie-lebensberatung.de, 
www.ehe-familie-lebensberatung.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt(BhG)
 07571 / 7301-0

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe, Außenstelle Sigmaringen
 0151-55164829
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Notrufe

Forstrevier Sigmaringendorf-Scheer

Hausarztpraxis Deubou
Serge M. Deubou 
Facharzt für Innere Medizin und Notfallmedizin
Mühlberg 2, 72516 Scheer
Tel.: 07572 / 7692070   -   Fax: 07572 / 7692072
Hausarztpraxis-deubou@t-online.de

Sprechstunden: vormittags
Montag bis Freitag: 08.00 – 11.00 Uhr 
nachmittags
Dienstag von 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag von 15.00 – 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Wochenenddienste /
Bereitschaftsdienste



Caritas-Zentrum Bad Saulgau, allgem. Sozialberatung, kath.
Schwangerschaftsberatung, psychol. Familien-, Ehe-, Paar und
Lebensberatung, Hilfen im Alter, christl. Patientenvorsorge,
Ökum. Flüchtlingsarbeit, ambulanter Kinder- und Jugendhospiz-
dienst, Kontaktstelle Kinderchancen, Tel. 07581/906496-0 Ter-
mine nach telefonischer Vereinbarung
Kaiserstraße 62, 88348 Bad Saulgau, E-Mail: 
caritaszentrum-badsaulgau@caritas-biberach-saulgau.de,
www.caritas-biberach-saulgau.de

HIV Sprechstunde
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe
Termine werden anonymisiert vergeben unter der 
 07571 / 102 6401

AGJ Suchtberatung Sigmaringen 
 07571 4188
suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-sigmaringen

Hebammensprechstunde 
Kostenlose Einzelberatung für (werdende) Eltern mit Kindern im
1. Lebensjahr (ohne Überweisung, ohne Terminvereinbarung)
Sprechzeiten: 
Sigmaringen: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Fachbereich
Gesundheit des Landratsamtes Sigmaringen, Hohenzollernstr.
12, 72488 Sigmaringen
Bad Saulgau: Montags von 16:00 bis 18:00 Uhr im Haus Ro-
sengarten, Kaiserstraße 62, 88348 Bad Saulgau
Gammertingen: Jeden 1. Montag im Monat von 10:30 bis 12:00
Uhr im Familienzentrum St. Martin, Kiverlinstraße 4, 72501 Gam-
mertingen
Telefonische Sprechstunde:
Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr unter der Tel.: 07571 102-6422
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde

IBB-Stelle: (Informations-, Beratungs- und Beschwerde-
stelle)
Postanschrift: IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen, Fidelisstr.1,
72488 Sigmaringen
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de 
Telefon: 07571 / 73 01 55
Sprechstunde: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelis-
haus Sigmaringen 14:00 bis 16:00 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kinder- und Jugendärztlichen
Bereitschaftsdienst:
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Singen, 
Virchowstr. 10, 78224 Singen
Samstags, Sonn- und Feiertags:10:00 - 12:00 / 16:00 - 19:00 
 01806 077312
Weitere Informationen unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen

Gas-Störungsdienst
 0800 / 0824505

Störungsnummer der EnBW
 0800 3629-477

Evangelische Kirchengemeinde 
Mengen 
Zeppelinstr. 30 – 88512 Mengen
Bürozeiten: Di. + Do. 08:00 – 12:00 Uhr
Pfarramt Mengen
Tel.: 07572 71091 

Sie finden uns im Internet unter: 
www.mengen-evangelisch.de
Abonnieren Sie unseren Newsletter! 
Auf Anfrage senden wir Ihnen auch regelmäßig die Papieraus-
gabe zu.

Aktuelle Situation
Unsere Gottesdienste finden bei trockener Witterung ab jetzt
auf dem Vorplatz der Pauluskirche statt. Bei regnerischem
Wetter wird der Gottesdienst per Newsletter verschickt oder
kann als Papierversion in der Kirche abgeholt werden. 
Es gelten 2m Abstand, Maskenpflicht und Datenerfassung.
Dies ist auch per luca- App möglich.

Dass die Jüngerinnen und Jünger das Haus verlassen haben in
dem sie sich eingeschlossen hatten, dass sie auf der Straße tanz-
ten und mit fremden Menschen sprachen erzählt der Evangelist
Lukas in der Apostelgeschichte. 
Wir können das in diesem Jahr vielleicht besser nachempfinden
als sonst: Wie lang ist es her, dass wir einfach so aus dem Haus
gegangen sind? Anderen Menschen begegnet, ohne die Haus-
halte zu zählen?
Wie wird es sein, wenn wir die Angst verlieren, die Angst, dass Be-
gegnung uns nur wieder neue Einschränkungen bringen wird?
Pfingsten hat auch etwas damit zu tun, Dinge aus der Hand zu
geben. Einen Schritt zurückzutreten und zu sehen, was Gott aus
unserem Leben machen kann, wenn wir ihn lassen. 
Eine Erinnerung daran ist für mich das Stück Wiese vor meinem
Arbeitszimmerfenster. Wir lassen es jedes Jahr einfach wachsen,
und jedes Jahr sind neue Wunder darin zu entdecken. Eine an-
dere Erfahrung dieser Tage: Welch schöne Gespräche und Be-
gegnungen hatte ich in verschiedenen Warteschlangen! Ich hof-
fe, dass das bleibt, dieses selbstverständliche Gespräch mit Men-
schen, die ich nur vom Sehen kannte. 
Lassen Sie diesen freundlichen Geist wehen auf Straßen und
Gassen, lassen Sie sich beschenkten von unerwarteten Begeg-
nungen. Das wünscht Ihnen Pfarrerin Heidrun Stocker. 

Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist
geschehen, spricht der HERR Zebaoth.

Sacharja 4,6b

Zur Info: im Mai findet kein Konfi-Kurs statt. 
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Redaktionsschluss-Änderung
Wegen des Feiertags „Fronleichnam“ am 03.06.2021 wird
der Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 22 auf Montag,
31.05.2021, 10.00 Uhr vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!

Kirchliche Nachrichten



Sonntag, 23.05.2021 „Pfingstsonntag“
10:00 Gottesdienst vor der Pauluskirche; Pfarrerin Margit Bleher

Montag, 24.05.2021 „Pfingstmontag“
10:00 Gottesdienst vor der Pauluskirche; Pfarrerin Stocker

Sonntag, 30.05.2021 „Trinitatis“ (Tag der Heiligen Dreifaltig-
keit
10:00 Gottesdienst vor der Pauluskirche, Pfarrerin Bleher

Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus, Scheer
Tel. 8955, Fax 8404, E-Mail stnikolaus.scheer@drs.de oder
pfarramtscheer@web.de,
Internetseite kgscheer.wordpress.com

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo. und Do. 15.00 – 18.00 Uhr, 
Di. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Vom 21. Mai bis 30. Mai 2021

Freitag, 21. Mai – Hl. Christophorus Magallanes
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Gedenken an Helene Schwarz

Sonntag, 23. Mai – Pfingsten – Hochfest
Kollekte Renovabis
Apg 2, 1-11; 1 Kor 12, 3b-7.12-13 oder Gal 5, 16-25; Ev: Joh 20,
19-23 oder Joh 15,26-27;16,12-15
10.30 Eucharistiefeier
18.30 Maiandacht in der Lorettokapelle

Montag, 24. Mai – Pfingstmontag
10.30 Wortgottesfeier

Freitag, 28. Mai
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 30. Mai – Dreifaltigkeitssonntag
Dtn 4, 32-34.39-40; Röm 8, 14-17; Ev: Mt 28, 16-20
10.30 Eucharistiefeier mit Tauffeier Bjarne-Alessio Schneider

Gedenken an Edith und Berthold Kösel

Gottesdienstzeiten der Seelsorgeeinheit
Heudorf: So. 23.05. 9.00 Uhr Eucharistiefeier

Mo. 24.05. 10.30 Uhr Eucharistiefeier 

Blochingen: Sa. 22.05. 18.30 Uhr Jugendgottesdienst
Mo. 24.05. 9.00 Uhr Eucharistiefeier

Mengen: Sa. 22.05. 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So. 23.05. 10.30 Uhr Eucharistiefeier

18.00 Uhr Pfingstvesper
Mo. 24.05. 10.30 Uhr Eucharistiefeier

Ennetach: So. 23.05. 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Mo. 24.05. 9.00 Uhr Eucharistiefeier

Die Vierfeste runden sich
Ostern, Pfingsten, Fronleichnam, Weihnachten gelten als sog.
„Vierfeste“, an denen die Mitfeier der Gottesdienste in der Ver-
gangenheit verbindlich war. Das Wort „Pfingsten“ kommt vom
griechischen „Pentecoste“, dem 50. Tag nach Ostern. Pfingsten
gilt als „Geburtstag“ der Kirche. Kirche ist da, um Menschen zu
dienen. Kirche geht dahin, wo Menschen Kraft und Mut brauchen.
Das Trauerspiel, das die katholische Kirche in Deutschland der-
zeit abgibt, folgt aus Kraft- und Mutlosigkeit, einem Übermaß an
Anpassung an römische Vorgaben, interne Überwachung und da-
rum wachsenden Profilverlust. Kirche ereignet sich, wo Men-
schen einander ermutigen. Dann wird spürbar, was Jesus gelebt
hat. Gott schenkt jeder und jedem genug Gaben. Jede und jeder
von uns kann etwas. Und jede und jeder von uns hat viel mehr
Möglichkeiten als wir uns oft zutrauen. Schicken Sie heute einen
Pfingstgruß: Lebe deine Gabe … 
Lebe deine Gabe, mit Tieren umgehen zu können … Lebe deine
Gabe zu singen … Lebe deine Gabe zu leiten … Lebe deine Ga-
be, jemandem beizustehen oder zuzuhören …. Lebe deine Ga-
be, Menschen zum Lachen zu bringen. Wer sich näher mit dem
Heiligen Geist beschäftigen möchte, sei empfohlen:  Jörg Lauster.
Der Heilige Geist. Eine Biographie, 2021. 

Fronleichnam  
Am Donnerstag, 3. Juni um 9.00 Uhr feiern wir vor dem Pfarrhaus/
Gemeindehaus Fronleichnam. Es wird keine Prozession geben,
aber gerne würden wir einen Blumenteppich vor dem Altar legen.
Wir möchten hierfür eine besondere Aktion starten. Kinder und Ju-
gendliche können einen Karton zum Beispiel einen Pizzakartons
mit frischen Blumen gestalten (einen Anker, Fisch, Herz, usw.) Der
Phantasie sind keine Grenzen gesetzt und so entsteht sicherlich ein
ganz bunter und kreativer Blumenteppich. Wir freuen uns auch,
wenn die Erstkommunionkinder mit ihren Familien sich an dieser
Aktion beteiligen. Die Pizzakartons bringen Sie an Fronleichnam
morgens bis spätestens 8.00 Uhr auf den Pfarrhausplatz. 

Erstkommunionvorbereitung
Die Erstkommunionkinder aus Blochingen, Heudorf und Scheer
sind herzlich eingeladen, Fronleichnam gemeinsam mit ihren Fa-
milien in ihren jeweiligen Kirchengemeinden mitzufeiern. Die Erst-
kommunionkinder kommen im weißen Gewand.
Die Gottesdienstzeiten sind: In Scheer und Blochingen um 9.00
Uhr und Heudorf um 10.30 Uhr.

Preisausschreiben / Malwettbewerb Maifest 2021
Es gingen 6 Antworten zum Preisausschreiben ein, davon 3 Mal-
bilder. Diese werden in der Kirche ausgehängt. Somit haben wir
6 Gewinner. Die Preise werden den Gewinnern überreicht. 

Gruppenstunde für die Ministranten
Nach langer Corona-Pause wollen wir gerne wieder Gruppen-
stunden für die Ministranten anbieten. Deshalb laden wir Euch
herzlich zu unserer nächsten Gruppenstunde am Samstag, 22.
Mai, um 11.00 Uhr ein. Die Gruppenstunde findet virtuell auf der
Plattform BigBlueButton statt. Den Zugangslink lassen wir Euch
rechtzeitig über die Gruppe zukommen.
In der Gruppenstunde werden wir uns mit dem Thema Schokola-
de beschäftigen. Dabei wollen wir uns vor allem mit den Men-
schen, die unsere Schokolade herstellen, auseinandersetzen und
gemeinsam herausfinden, wie Nachhaltigkeit in diesem Zu-
sammenhang aussehen könnte.
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Bitte gebt uns bis Freitag, 21. Mai, in der Gruppe oder bei einem
von uns Oberminis direkt kurz Bescheid, ob Ihr teilnehmen wollt,
damit wir besser planen können.
Wir freuen uns auf Euch Eure Oberminis

Treffen für einen Trauerkreis
Wir nutzen die gute anstehende Sommerzeit, in der wir auch
draußen sein können für ein Vortreffen zum „Kreis für Trauernde
Angehörige“. Bis vor der Pandemie konnten wir regelmäßig zu
diesem Kreis einladen. Nun am Dienstag, 1. Juni um 14.30 Uhr
ein Vortreffen für alle, die Interesse an einem solch neu erwa-
chenden Kreis haben. Wir treffen uns im Garten des Gemeinde-
hauses in Mengen mit Austausch, Vorstellung möglicher Inhalte
und zur Planung und Absprache für Form und Zeit weiterer Zu-
sammenkünfte. Verantwortlich ist Pfarrer Stefan Einsiedler

„Ein Jahr (wieder) im Amt“
Onlineaustausch für gewählte Vorsitzende und Stellvertre-
ter/-innen
Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau bieten am 10. Juni
2021 um 19:30 Uhr in einer Videokonferenz die Möglichkeit zum
Austausch für gewählte Vorsitzende und deren Stellvertreter/-in-
nen der Kirchengemeinderäte an. Vor einem Jahr haben sich die
neuen Kirchengemeinderäte konstituiert. Der Start, die Sitzungs-
kultur und die Arbeit der Kirchengemeinderäte ist und war pan-
demiebedingt nicht immer ganz einfach. Unter der Leitung von
Dekanatsreferent Philipp Friedel kommen die Teilnehmer/-innen
miteinander ins Gespräch, tauschen Erfahrungen aus und gehen
auf vorhandene Fragen ein.
Anmerkungen: Für die Videokonferenz ist ein PC/Laptop mit (in-
tegrierter) Webcam, Mikro und Lautsprecher nötig. Eine Teilnah-
me via Telefon ist auch möglich.
Den Link zur Videokonferenz erhalten Sie rechtzeitig per Email. 
Anmeldungen bis 08.06.2021 an die Geschäftsstelle der Dekana-
te Biberach und Saulgau, Kolpingstraße 43, 88400 Biberach, Tel.:
07351 8095 400, E-Mail: dekanat.biberach@drs.de

Erster Neuzugang – 
Die SGM Scheer/Ennetach begrüßt David Koch
David „Dave“ Koch darf als erster Neuzugang der Saison
2020/2021 begrüßt werden. Der Abwehrspieler der für die SpVgg
Holzgerlingen 90 Spiele bestritt, hat bereits in der „laufenden“ Sai-
son 4 Spiele für die SG bestritten. Fun-Fact: Der in Scheer bis

letzten Sommer recht unbekannte Da-
ve wurde vor der aktuellen Saison beim
Scheer’mer AH-Training gesichtet und
nach einem Training direkt in aktive
Mannschaft geordert.

An dieser Stelle nochmals ein herzli-
ches Willkommen Dave. Wir wünschen
dir eine erfolgreiche und verletzungs-
freie Zeit in unserer SG.

David Koch

Zweiter Neuzugang – 
Andreas Heinzelmann kehrt zurück

In der kommenden Runde wechselt
Andreas Heinzelmann vom SV Bol-
stern zur SGM Scheer/Ennetach. Da-
mit kehrt der Stürmer nach 5 Jahren
SV Bolstern nach Scheer zurück. Beim
SV Bolstern erzielte er in 38 Spielen 10
Tore.
Wir freuen uns über deine Rückkehr
und wünschen auch dir eine erfolgrei-
che und verletzungsfreie Zeit.

Andreas Heinzelmann

Dritter Neuzugang 
- Dennis Ivanesic wechselt zur SG Scheer/Ennetach
Ab kommender Runde wird Dennis Ivanesic vom FC Mengen in
doppelter Funktion als Spieler und Trainer für die SGM auflaufen.
Dennis möchte den Weg in die Trainerlaufbahn einschlagen und
hierbei die Funktion als Spielertrainer nutzen, um erste Erfahrun-

gen zu sammeln. Der 26-jährige Ab-
wehrroutinier lief für den FC Mengen in
151 Spielen auf und erzielte dabei 24
Tore.
Wir freuen uns sehr, dich bei der SGM
Scheer/Ennetach begrüßen zu dürfen
und wünschen dir eine erfolgreiche
und verletzungsfreie Zeit!
#3.Neuzugang # SGMScheer/Enne-
tach #Saison2021/2022

Dennis Ivanesic

Addio amico mio- Fabio “Chipetto” Hupfauf beendet seine
Laufbahn bei der SG
Ab kommender Runde wird uns unser langjähriger Mitspieler, Co
- und Torwarttrainer Fabio Hupfauf verlassen. Nachdem Fabio
sein offizielles fußballerisches Karriereende nach der Saison
2017/2018 verkündet hatte, stand er dem Verein dennoch in der
Rolle als Co-Trainer und Torwarttrainer zur Verfügung. Wenn es
personaltechnisch eng wurde, stand der 1,6 Meter große Tor-
warthüne auch gerne mal zwischen den Pfosten der Reserve-
mannschaft, von wo aus er das Geschick der Mannschaft lenkte. 

Dabei konnten in 35 Spielen 18 Siege
und 6 Remis erzielt werden.
Hupfe wir danken dir für deine ge-
leistete Arbeit, deinen fußballerischen
Ehrgeiz und deinen Humor, den du auf
und neben dem Platz stets versprüht
hast und hoffen, dass du des Öfteren
bei uns vorbeischaust. Du bist jeder-
zeit herzlich willkommen und wirst im-
mer einen Platz bei uns haben! 

Fabio Hupfauf

#ciaoamigo #tortwarthüne #Hupfe #wiedersehenmachtfreude

Julian Reck 
Schriftführer TSV Scheer Abt. Fußball
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Kath. Kirchengemeinde St. Petrus und Paulus,
Heudorf
Tel. 8955, Fax 8404, E-Mail stnikolaus.scheer@drs.de, 
pfarramtscheer@web.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo. und Do. 15.00 – 18.00 Uhr
Di. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr, Mittwoch geschlossen 

Vom 23. Mai bis 30. Mai 2021

Sonntag, 23. Mai – Pfingsten – Hochfest
Kollekte Renovabis
Apg 2, 1-11; 1 Kor 12, 3b-7.12-13 oder Gal 5, 16-25; Ev: Joh 20,
19-23 oder Joh 15,26-27;16,12-15
9.00 Eucharistiefeier

Montag, 24. Mai – Pfingstmontag
10.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 25. Mai
Rosenkranz und Eucharistiefeier entfallen

Sonntag, 30. Mai – Dreifaltigkeitssonntag
Dtn 4, 32-34.39-40; Röm 8, 14-17; Ev: Mt 28, 16-20
9.00 Eucharistiefeier

Gottesdienstzeiten der Seelsorgeeinheit
Blochingen: Sa.  22.05. 18.30 Uhr Jugendgottesdienst

Mo. 24.05. 9.00 Uhr Eucharistiefeier

Mengen: Sa. 22.05. 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So. 23.05. 10.30 Uhr Eucharistiefeier

18.00 Uhr Pfingstvesper
Mo. 24.05. 10.30 Uhr Eucharistiefeier

Ennetach: So. 23.05. 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Mo. 24.05. 9.00 Uhr Eucharistiefeier

Bitte unter kirchliche Nachrichten Scheer nachlesen:
„Ein Jahr (wieder) im Amt“
Onlineaustausch für gewählte Vorsitzende und Stellvertre-
ter/-innen

Kindergottesdienste in der Kirchengemeine St. Petrus und
Paulus Heudorf
In Heudorf würde sich gerne ein Team zur Vorbereitung von Kin-
dergottesdiensten bilden. Herzliche Einladung zu einem ersten
Treffen, um sich auszutauschen, gemeinsam Ideen und das wei-
tere Vorgehen zu besprechen. Interessierte melden sich bitte bei
Martina Maichel, Tel. 712373 oder bei Sandra Krüger Tel. 769979.

Fronleichnam in Heudorf
Am Donnerstag, 3. Juni um 10.30 Uhr feiern wir auf dem Kirch-
platz Fronleichnam. Es wird keine Prozession geben, aber gerne
würden wir einen Blumenteppich vor dem Altar legen. Wir möch-
ten hierfür eine besondere Aktion starten. Es werden Pizzakar-
tons ab Pfingstmontag, 24. Mai nach dem Gottesdienst ausgelegt
und alle, die Interesse haben, dürfen einen Karton mit nach Hau-
se nehmen und diesen mit frischen Blumen gestalten. Wir freuen
uns auch, wenn die Erstkommunionkinder mit ihren Familien sich
an dieser Aktion beteiligen. Der Phantasie sind keine Grenzen ge-
setzt und so entsteht sicherlich ein ganz bunter und kreativer Blu-
menteppich. Die Pizzakartons bringen Sie an Fronleichnam mor-
gens bis spätestens 9.30 Uhr auf den Kirchplatz. 

Erstkommunionvorbereitung
Die Erstkommunionkinder aus Blochingen, Heudorf und Scheer
sind herzlich eingeladen, Fronleichnam gemeinsam mit ihren Fa-
milien in ihren jeweiligen Kirchengemeinden mitzufeiern. Die Erst-
kommunionkinder kommen im weißen Gewand.
Die Gottesdienstzeiten sind:   In Heudorf um 10.30 Uhr, in Scheer
um 9.00 Uhr und Blochingen um 9.00 Uhr.

Ein „Schaffer“ für den Landkreis tritt in den 
Ruhestand: Rolf Vögtle als Erster Landesbeamter
verabschiedet
Rolf Vögtle hört nach 25 Jahren als Erster Landesbeamter auf.
Am 01. Mai trat er in den Ruhestand. Im Rahmen der Kreistags-
sitzung am 11. Mai wurde er offiziell verabschiedet.

Landrätin Stefanie Bürkle würdigte ihren Stellvertreter: „In den sie-
ben Jahren, in denen ich nun Landrätin sein darf, hast Du mir stets
den Rücken freigehalten, mich mit Elan vertreten und mit großem
Einsatz für unseren Landkreis gearbeitet. Nicht zuletzt die Coro-
na-Krise hat gezeigt, wie sehr Du Dich Deinen Mitmenschen ver-
pflichtet fühlst. Oft hast Du am Wochenende und spät abends
noch gearbeitet.“ Vögtle war sage und schreibe 25 Jahre lang als
Erster Landesbeamter und damit Stellvertreter von 3 Landräten
tätig. Von 1990 bis 1992 war er als Richter am Verwaltungsgericht
Sigmaringen tätig, ehe es für ihn über eine Station beim Innen-
ministerium Baden-Württemberg in Stuttgart zurück in seinen Hei-
matlandkreis Sigmaringen ging.

Gleich zu Beginn seiner Amtszeit war Rolf Vögtle stark gefordert,
galt es doch den Landkreis und seine Verwaltung durch eine Zeit
zu führen, die durch das Amtsenthebungsverfahren von Landrat
Binder geprägt war. Nach der Wahl von Landrat Dirk Gaerte trat
Vögtle wieder zurück in die Stellvertretung. 

Doch die Leistung, die Rolf Vögtle über all die Jahre für den Land-
kreis Sigmaringen erbracht hat, haben tiefe Spuren im Landkreis
hinterlassen. Landrätin Stefanie Bürkle würdigte ihn bei seiner
Verabschiedung im Kreistag u.a. wie folgt: „Bei der Umsetzung
der Verwaltungsreform 2005, bei Tierseuchen wie der Vogelgrip-
pe oder BSE, bei der Unterbringung der Flüchtlinge nach der Bal-
kan-Krise in den 90er Jahren und erneut 2015/2016 bis zuletzt in
der Pandemie, als sich Rolf Vögtle federführend um den Aufbau
des Kreisimpfzentrums gekümmert hat, immer wenn dieser Land-
kreis besondere Herausforderungen zu bestehen hatte, hat Rolf
Vögtle maßgeblich an der Lösung der anstehenden Herausfor-
derungen mitgewirkt. Rolf Vögtle kannte alles und jeden in die-
sem Landkreis. Gerade in Krisensituationen kam diese Kenntnis
unserem Landkreis in besonderer Weise zu Gute. Mir selbst war
er immer ein kompetenter und überaus loyaler Stellvertreter, mit
einem klaren Kompass. Danke, für Deinen Rat, Deine Hilfe und
tatkräftige Unterstützung, die Du mir und auch meinem Vorgän-
ger Dirk Gaerte immer gegeben hast. Ich werde ihn als Kollegen
und langjährigen Weggefährten vermissen und wünsche ihm von
Herzen alles erdenklich Gute für die Jahre, die nun vor ihm lie-
gen.“ 

Bürgermeister und Kreisrat Jochen Spieß verabschiedete als
stellvertretender Vorsitzender des Kreistags Rolf Vögtle im Na-
men der Kreisräte: Rolf Vögtle war als Erster Landesbeamter und
Multikönner zu allen Zeiten eine Idealbesetzung. Nach der 
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Binderaffäre bereitete er durch seine Arbeit den wichtigen Boden,
dass die Einwohner wieder Vertrauen in den Landkreis gewinnen
konnten. Bewundernswert ist besonders, wie er sich stets uner-
schütterlich allen neuen Herausforderungen stellte. Was er sag-
te und tat, war fachlich immer fundiert, in der Analyse treffend so-
wie im Miteinander auch im Kreistag immer überparteilich und
partnerschaftlich. Rolf Vögtle gilt das Vertrauen und die Dank-
barkeit für seine Arbeit durch den Kreistag, aber auch durch die
Einwohner, die wir vertreten. Wir wünschen Rolf Vögtle noch vie-
le gute gemeinsame Jahre mit seiner Frau.

Personalratsvorsitzender Günter Kessel bedankte sich im Namen
der Kolleginnen und Kollegen des Landratsamtes: „Sie kannten
jeden einzelnen Mitarbeiter, jede einzelne Mitarbeiterin beim Na-
men und haben diese auch alle immer beim Namen gegrüßt.
Wertschätzung ist eine der schönsten Formen der Anerkennung.“

Rolf Vögtle war vom Dank ganz überwältigt: „Es waren in der Tat
sehr abwechslungsreiche und spannende Jahre, in denen es mir
nie langweilig war. Das Schöne an dem Amt ist, dass man neben
der rein staatlichen Verwaltung auch den kommunalen Blick be-
kommt und viele Menschen trifft, die man sonst nicht kennenge-
lernt hätte. Ich war deshalb immer gerne Erster Landesbeamter.
Nun freue ich mich aber auf die Möglichkeit, wenigstens einen Teil
dessen nachzuholen, was all die Jahre hintenanstehen musste.
Danke für die schöne Zeit.“

Torsten Schillinger neuer Sozialdezernent im
Landkreis Sigmaringen
Einstimmig wählte der Kreistag Torsten Schillinger zum neuen
Leiter des Sozialdezernates. Der Salemer wird das Dezernat III
mit den Fachbereichen Soziales, Jugend, Gesundheit sowie dem
Jobcenter und der Stabsstelle Sozialplanung mit rund 260 Mitar-
beitenden und einem jährlichen Finanzvolumen von 87 Millionen
Euro verantworten. 
„Herr Schillinger bringt Führungs- und Facherfahrung aus der öf-
fentlichen Verwaltung und dem Sozialbereich mit und konnte im
Kreistag deutlich machen, dass er hoch motiviert mit anpacken
möchte“, so Landrätin Stefanie Bürkle. Schillinger leitet seit gut
drei Jahren das Bau- und Liegenschaftsamt der Gemeinde Salem
und war zuvor 9 Jahre Heim- und Verwaltungsleiter des dortigen
Seniorenzentrums. Zuvor war der Diplomverwaltungswirt 11 Jah-
re bei der Stadt Friedrichshafen beschäftigt.

“Ich bedanke mich für das in mich gesetzte Vertrauen, freue mich
auf die Zusammenarbeit und die neue gemeinsame Aufgabe“, so
Schillinger.

Der bisherige Sozialdezernent Frank Veser trat zum 30. April in
den Ruhestand ein. Er war 16 Jahre als Dezernent tätig. Zehn

Jahre davon als Sozialdezernent, zuvor sechs als Rechts- und
Ordnungsdezernent. Kurz nach seinem 40-jährigen Dienstjubi-
läum im Oktober erkrankte er allerdings schwer. Auf eine per-
sönliche Verabschiedung im Kreistag verzichtete der Landkreis
auf expliziten Wunsch von Frank Veser daher. Dennoch würdig-
te Landrätin Stefanie Bürkle auch ihn: „Unser Landkreis Sigma-
ringen ist durch eine besondere soziale Struktur und viele sozia-
le Einrichtung geprägt. Frank Veser hat großen Verdienst daran.
Viele Bereiche wie die Pflege oder die Teilhabe von Menschen mit
Behinderung haben in den letzten Jahren enorm an Bedeutung
gewonnen. Und als Gesundheitsdezernent war er nicht zuletzt
auch mit der Corona-Krise vollauf gefordert.“

Bis Torsten Schillinger startet, wird der bisherige Finanzdezernent
Franz-Josef Schnell für zwei Monate die Dezernatsleitung über-
nehmen. „Ich bin ihm sehr dankbar, dass er vor seinem Ruhe-
stand noch einmal zwei Monate dranhängt und hilft, die Themen
weiter voran zu bringen“, so Stefanie Bürkle. Schnell leitete be-
reits früher für 10 Jahre das Sozialdezernat und wird zum 1. Juli
in den Ruhestand treten. Sein Nachfolger als Finanzdezernent,
Peter Hotz, ist seit 15. April im Amt.

Ideen für Ferienspiele und Sommerlager
Ferienspiele, Sommerlager, Trainingscamps – viele dieser Ange-
bote, die durch Vereine und Verbände in den Sommerferien an-
geboten werden, haben im letzten Jahr coronabedingt nicht statt-
gefunden. Aber wie sieht es dieses Jahr aus? Wird es möglich
sein, ein Zeltlager durchzuführen? Das weiß im Moment leider
noch niemand. Die Chancen stehen gut, aber die Erfahrung lehrt
leider, dass man sich nie sicher sein kann. Es ist also wichtig, vor-
bereitet zu sein!

Die Kinder- und Jugendagentur des Landkreises, der Kreisju-
gendring und das katholische Dekanatsjugendbüro Sigmaringen-
Meßkirch wollen in einer Online-Veranstaltung die Möglichkei-
ten aufzeigen, wie im Notfall Alternativen für die klassischen Som-
merveranstaltungen aussehen könnten.

„Ideen für die Ferien – Vereinsangebote im Sommer“ heißt
das Angebot, das am 09. Juni von 19 – 21 Uhr online besucht
werden kann. 

Gedacht ist die Veranstaltung für alle, die an der Planung von
Sommerferienangeboten beteiligt sind. Ein Patentrezept wird es
nicht geben, aber es gibt viele clevere Ideen, wie man Kindern
und Jugendlichen interessante Angebote machen kann, auch
wenn sie nicht körperlich anwesend sind.

„Wir sollten jede Möglichkeit nutzen, die Beziehung der Vereine
zu den Kindern und Jugendlichen aufrechtzuerhalten und eine
Abwechslung in den Ferien zu bieten“ so Jugendamtsleiter Hu-
bert Schatz. Marlene Wetzel, Vorsitzende des Kreisjugendring
Sigmaringen, ergänzt „schon jetzt sollten wir an die Zeit danach
denken und damit beginnen die Ehrenamtlichen wieder in die Ju-
gendarbeit einzubinden. Denn nicht nur die Kinder und Jugend-
lichen, auch die Ehrenamtlichen brauchen eine Perspektive.“ 

Es sind sich alle einig: Nochmals ein Sommer ohne Ferienspiele
oder Sommerlager, das geht gar nicht.

Anmeldungen bis zum 06.06.21 über:
www.landkreis-sigmaringen.de/ferienangebote 
Die Teilnahme ist kostenlos. Der Link zur Veranstaltung wird kurz
vor der Veranstaltung verschickt.
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IBB-Stelle mit Patientenfürsprecherin 
im Landkreis Sigmaringen 
Beratung für psychisch Erkrankte und ihre Angehörigen
Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle, kurz IBB-
Stelle, ist eine unabhängige Anlaufstelle für psychisch kranke
Menschen und ihre Angehörigen im Landkreis Sigmaringen. Die
Stelle informiert hierbei über wohnortnahe Hilfs- und Unterstüt-
zungsangebote und berät bei Fragen rund um das Thema „Hilfen
bei psychischer Erkrankung“. Darüber hinaus nimmt sie auch Be-
schwerden auf, wenn sie ihre Rechte und Bedürfnisse als Be-
troffener oder Angehöriger in einer psychiatrischen Betreuung
oder Behandlung nicht gewahrt sehen. 

Die IBB Stelle ist telefonisch (Anrufbeantworter mit Rückruf) un-
ter Telefonnummer 07571 /7301-55 erreichbar. Regelmäßige
Sprechzeiten für persönliche Kontakte finden an jedem ersten
Donnerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr in der Fidelisstraße 1,
72488 Sigmaringen statt (nach telefonischer Terminvereinba-
rung)

Mehr Infos zur Arbeit der IBB-Stelle mit Patientenfürsprecherin,
den Sprechzeiten und den Kontaktdaten erhalten sie auch im
Internet unter www.ibb-sigmaringen.de

So funktioniert die Politik in Deutschland
Vor der Bundestagswahl im September informiert das Frauen-
BegegnungsZentrum e.V. in Kooperation mit dem PARITÄTI-
SCHEN Baden-Württemberg wie Politik in Deutschland funktio-
niert. Leicht verständlich geht es um die Themen: Wie wird
Deutschland regiert? Wie funktioniert eine Wahl? Wie sieht die Ar-
beit eines Abgeordneten aus? Wie entstehen Gesetze? Wo und
wie kann ich mich informieren?
Die kostenlose Online-Schulung über Zoom findet am 10.06.,
24.06. und 08.07. jeweils von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr statt.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis zum 28. Mai 2021 bei 
Sigrid Römer-Pfeiffer, Telefon: 07571 729892.

FrauenBegegnungsZentrum, Bahnhofstraße 3, 72488 Sigmarin-
gen 

Plane Deine Zukunft. Nutze die Zeit nach der
Schule oder Ausbildung sinnvoll für Deine 
persönliche Weiterbildung. 
Wie geht es nach dem mittleren Bildungsabschluss weiter?
Im Bildungszentrum haben Sie die Möglichkeit in verschiedenen
Berufskollegs die Fachhochschulreife zu erlangen und gleichzei-
tig eine Assistentenausbildung abzuschließen.

Zukunftsplanung für die soziale Richtung.
Im Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II wird neben der Fach-
hochschulreife und mit einer praktischen und schriftlichen Zu-
satzprüfung die Berufsausbildung zum Assistenten im Gesund-
heits- und Sozialwesen erworben.
Weiterbildungsmöglichkeiten nach BKG I: Ausbildung in Berufen
des Gesundheitswesens oder im pflegerischen Bereich. 
Nach BKG II: Mit dem Erwerb der Fachhochschulreife ist ein Stu-
dium an einer Fachhochschule und der Dualen Hochschule BW

(unter Voraussetzung eines Eignungstests der DHBW) möglich.
Mit erfolgreichem Bestehen der Zusatzprüfung wird die Berufs-
bezeichnung „Assistent/-in im Gesundheits- und Sozialwesen” er-
worben. Damit bieten sich den Absolventen sehr vielseitige Mög-
lichkeiten an, z. B. im Verwaltungsbereich von Krankenhäusern,
in Arztpraxen, in Reha-Einrichtungen, Altenheimen, Pflege-
diensten usw. Zudem kann an der Berufsoberschule die allge-
meine Hochschulreife erworben werden. Nach einer mindestens
einjährigen Berufspraxis: Studium an einer Hochschule für Sozi-
alwesen (z.B. Studiengang „Pflege/Pflegemanagement”)

Zukunftsplanung für die kaufmännische Richtung
Beim Berufskolleg Fremdsprachen bewegt man sich auf interna-
tionalem Parkett. Die Schwerpunktfächer Englisch und Spanisch,
sowie eine betriebswirtschaftliche Ausrichtung erlauben es nach
2 Jahren neben der Fachhochschulreife auch die Ausbildung zum
fremdsprachlichen Wirtschaftsassistenten abzuschließen.
Als weitere Option ist der Abschluss zum “Internationalen Wirt-
schaftskorrespondenten” (KA) möglich.

Chancen nach der Lehre
Das Tagesberufskolleg bietet die Möglichkeit für all diejenigen, die
ihre Berufsausbildung abgeschlossen haben und die Fachhoch-
schulreife in einem Jahr, in Vollzeit, oder in zwei Jahren in Teil-
zeit, zu erlangen. Der Unterrichtsschwerpunkt richtet sich nach
dem Ausbildungsberuf: Technische Physik, Biologie mit Gesund-
heitslehre, Wirtschaftslehre und Gestaltung.

Zukunftsplanung Abitur
Das sozialwissenschaftliche Gymnasium führt mit dem Schwer-
punktfach “Pädagogik und Psychologie” in drei Jahren zum Abi-
tur. Zugangsvoraussetzung: Mittlere Reife oder Versetzungs-
zeugnis am G8 in Kl. 10 oder am G 9 in Kl. 11 oder nach einer Be-
rufsausbildung.

Wir bieten telefonische oder Online-Beratung an:
https://www.kolping-macht-schule.de/beratung/ oder schrei-
ben Sie uns ein Mail
Info: Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499
Riedlingen, Tel. 07371/935013 Frau Roth, 
gabriele.roth@kbw-gruppe.de, www.kolping-riedlingen.de

Seminar für Frauen: 
Soziale Netzwerke beruflich nutzen
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Neustart- Wiedereinstieg -
Umorientierung“ der Volkshochschule Hechingen und der Agen-
tur für Arbeit Balingen findet am Dienstag, dem 08. Juni von 10
Uhr bis 12 Uhr ein kostenloses Seminar für Frauen in der vhs He-
chingen, Raum 103 (gelber Hauseingang) statt. 

XING und LinkedIN sind das Facebook im Geschäftsleben. In
dem Basis-Seminar geht es um die Unterschiede der Business-
netzwerke und deren Möglichkeiten. Teilnehmerinnen bekommen
nützliche Tipps zur Positionierung und Vernetzung auf den Busi-
nessplattformen an die Hand. Neben den ersten Schritten zum
Start des eigenen Profils gibt es auch einige Tipps zur Verbesse-
rung schon bestehender Auftritte. Außerdem lernen die Teilneh-
merinnen, wie sie bei der Jobsuche von den Plattformen profitie-
ren können und wie sie auf relevante Veranstaltungen ihrer Bran-
che aufmerksam werden.
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Anmelden können sich interessierte Frauen bis zum 01. Juni per
E-Mail an Liane Rebhan von der Agentur Arbeit Balingen (Balin-
gen.BCA@arbeitsagentur.de) oder Susanne Weihing, Fachbe-
reichsleitung der Volkshochschule Hechingen, (vhs@vhs-he-
chingen.de). Falls eine Präsenzveranstaltung nicht möglich ist,
wird die Veranstaltung online mit Zoom durchgeführt. Dann wer-
den nach der Anmeldung auch die nötigen Zugangsdaten ver-
sandt und die erforderlichen technischen Voraussetzungen er-
klärt; ein Programm muss dafür nicht installiert werden.

Webinar: Mit Gemüse und Obst aus der Region
fit durch das Jahr
Die Vereinten Nationen haben das Jahr 2021 zum „Internationa-
len Jahr für Obst und Gemüse“ erklärt. Fünf Portionen Obst und
Gemüse am Tag sind die Empfehlung der Deutschen Gesell-
schaft für Ernährung. Der saisonale Einkauf regional erzeugter
Produkte ist dabei eine ökologisch gute Wahl. Hilfreich sind Tipps
und Anregungen für eine nährstoffschonende und genussvolle
Zubereitung. Wie man mit Gemüse und Obst aus der Region
fit durch das Jahr kommt erläutern Gabriele Seifried und 
Cordula Keller beim Online-Seminar am Dienstag, den 8. Juni
2021 von 14 bis 15 Uhr und alternativ am Donnerstag, den 10. Ju-
ni 2021 von 10 bis 11 Uhr. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine
Anmeldung unter www.landkreis-sigmaringen.de/de/Aktuell/Ver-
anstaltungen ist erforderlich. Die Teilnehmer erhalten einen Tag
vor der Veranstaltung einen Link per E-Mail mit Hinweisen zur
Teilnahme. Ansprechpartnerin ist Cordula Keller, E-Mail:
Cordula.Keller@lrasig.de.

Information über offenen Lehrstellen in der
Lehrstellenbörse der Handwerkskammer 
Reutlingen.
Aktuell suchen im gesamten Kammerbezirk 661 Betriebe
noch 1.253 Auszubildende für das Jahr 2021 und 444 Betrie-
be haben bereits 885 Lehrstellen für das Jahr 2022 veröffentlicht.

Für den Landkreis Sigmaringen sehen die Zahlen wie folgt aus: 
Für den Ausbildungsstart in 2021 sind aktuell 207 Lehrstellen aus-
geschrieben und schon 151 Lehrstellen für das Ausbildungsjahr
2022 gemeldet. (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der
Praktikabörse sind außerdem 136 Praktikumsplätze veröffent-
licht.

In Kooperation mit der Volkshochschule Reutlingen und der
Arbeitsagentur bieten wir diese Woche am 19. Mai 2021 von
18.30 Uhr bis 20.30 Uhr eine kostenlose Online-Veranstaltungen
zur klischeefreien Berufsorientierung an, die sich an Eltern,
Lehrer, Jugendliche und Interessierte richtet. (Link
https://vhsrt.online/hyua5 Passwort Sk1058). Da die Veranstal-
tung online stattfindet, freuen wir uns auch auf viele Teilnehmer
aus dem Kreis Sigmaringen.

Für 2021 werden im Landkreis Sigmaringen aktuell die meisten
Auszubildenden in folgenden Berufen gesucht: 25 Maurer m/w/d,
19 Maler und Lackierer m/w/d, 17 Anlagenmechaniker m/w/d Sa-
nitär-, Heizungs- und Klimatechnik, 12 Fachverkäufer im Le-
bensmittelhandwerk m/w/d, 11 Metallbauer m/w/d, 11 Kraftfahr-
zeugmechatroniker m/w/d, 11 Zimmerer m/w/d, 9 Beton-und
Stahlbetonbauer m/w/d, 9 Stuckateure m/w/d, 9 Schreiner m/w/d,

7 Feinwerkmechaniker m/w/d, 6 Friseure m/w/d, 6 Fleischer
m/w/d, 6 Elektroniker m/w/d, 5 Straßenbauer m/w/d, 5 Kaufleute
m/w/d, 4 Baugeräteführer m/w/d, 4 Hörakustiker m/w/d, 3 Bäcker
m/w/d, 2 Land- und Baumaschinenmechatroniker m/w/d, 2 Roll-
laden- und Sonnenschutzmechatroniker m/w/d, 2 Fliesen-, 
Platten- und Mosaikleger m/w/d, 2 Glaser m/w/d und 2 Konstruk-
tionsmechaniker m/w/d.

Sandbiene am Huflattich
Sandbienen gehören zu den Solitärbienen. Eine weibliche Biene
baut ihr Nest allein und versorgt die Brut allein. Sie sammelt Nek-
tar und Pollen und gibt ihn in eine selbst gebaute kleine Zelle. Auf
diesen Proviant wird ein Ei gelegt, danach wird die Zelle ver-
schlossen. Aus dem Ei schlüpft später eine Larve. Die Larve er-
nährt sich von dem Nektar-Pollen-Gemisch. 

Sandbienen legen ihre Nester in sandigen, lehmigen oder löss-
haltigen Boden an. Sie benötigen häufig offenen Boden, der nicht
zugewachsen ist. Die auf dem Bild gezeigte weibliche Sandbie-
ne legt ihr Brutnest in der Erde neben Erdbeerpflanzen an. Sie
sieht der Honigbiene ähnlich, ist aber etwas kleiner. Beide Arten
sind auf Huflattichblüten zu finden, weil dieser viel Nektar und Pol-
len zu bieten hat und als einheimische Art sehr attraktiv ist für In-
sekten im zeitigen Frühjahr, wenn das Nahrungsangebot noch
sehr gering ist.
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